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STERNENTHEATER 
NDR-HÖRSPIEL IM PLANETARIUM 
 
Einmal im Monat laden wir Sie zu einer akustischen Reise unter nächtlichem Sternenhimmel ein. Wir präsentieren Ihnen 
Literatur-Adaptionen, Krimis, Science Fiction, Boulevardeskes, Klassiker der Hörspielgeschichte und Modernes – das 
Beste aus den Produktionen des NDR. 
 
"Roman eines Schicksalslosen" von Imre Kertész  
Imre Kertész erzählt die Geschichte eines Budapester Jungen, der 1944 aus einem Autobus geholt und nach Auschwitz 
verschleppt wurde - eine Geschichte, die auch seine eigene ist. Sie ist ein Bericht über den Holocaust aus der 
Perspektive eines erstaunten Kindes, das jedes schreckliche Detail im Konzentrationslager registriert, ohne zu bewerten 
oder gar zu rebellieren. Diese verstörende Diskrepanz zwischen Ton und Inhalt ist beabsichtigt. Kertész, der an seinem 
1975 erschienenen Roman mehr als 12 Jahre gearbeitet hatte, erläutert hierzu: "Ich vertraue darauf, daß die Moral des 
Lesers durch die scheinbar unmoralischen kalten Zeilen des Buches verletzt wird. Daß er sich darüber empört, daß sich 
der Ich-Erzähler eben nicht empört, sondern scheinbar alles klaglos hinnimmt."  
Imre Kertész, 1929 in Budapest geboren, wurde 1944 nach Auschwitz deportiert und 1945 in Buchenwald befreit. Seit 
1953 arbeitet er als freier Autor. Sein Werk wurde mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Nobelpreis für Literatur in 
2002.  
Dienstag, 3. November 2009, 19:30 Uhr 
Eintritt: 8,- Euro, ermäßigt: 5,- Euro 
 
 
SONDERVORTRÄGE 
STERNENMEDITATION  

Die Sternenkuppel des Planetariums ist ein einzigartiger „Denkraum“, in dem wir Menschen  Perspektivwechsel einüben: 
Wir sehen die Sterne, aber letztlich lernen wir uns selbst kennen – unsere Ursprünge, unsere Herkunft aus dem Kosmos 
und unsere Verantwortung für unsere Welt. Ganz in diesem Sinne bieten wir Ihnen daher gemeinsam mit dem Tibetischen 
Zentrum e.V. in Hamburg unter unserem Sternenhimmel eine besondere Reise „nach Innen“:  
 
"Weisheit - die tiefe Einsicht". Vortrag und Übung von und mit Geshe Pema Samten, Tibet. Übersetzer: Frank Dick 
 
Weisheit und Mitgefühl sind die Essenz der Lehren des Tibetischen Buddhismus. Durch sie erlangen wir Glück und Zufriedenheit nicht 
nur für uns selbst, sondern auch für andere. Geshe Pema Samten, Abt des Dargye-Klosters in Tibet und ständiger Lehrer im 
Tibetischen Zentrum, spricht über Weisheit als eine der zentralen Säulen der Buddhalehre. Mit vielen praktischen Beispielen. 
 
"Mitgefühl - das Herz des Buddhismus". Vortrag und Übung von und mit Oliver Petersen, Tibetisches Zentrum, Hamburg  
 
Mitgefühl ist in jedem Menschen angelegt. In der Meditation und im täglichen Leben ist Mitgefühl die zentrale heilsame Eigenschaft, die 
unsere eigenen positiven Kräfte wachsen lässt. Sie ermöglicht uns ein harmonisches Verhältnis zu unseren Mitwesen.  
Oliver Petersen, Magister der Tibetologie, Religionswissenschaft und Philosophie, ist ständiger Lehrer im Tibetischen Zentrum. Unter 
dem Sternenhimmel des Planetariums wird er auch zu Meditationsübungen anleiten. 
 
„Weisheit – die tiefe Einsicht“: Mittwoch, 4. November 2009, 19 Uhr 
„Mitgefühl – das Herz des Buddhismus“: Mittwoch, 18. November, 2009, 19 Uhr 
Eintritt: 10,50 Euro 
 
Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung) :  
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/Tibet_GeshePemaSamten_001.jpg 
Geshe Pema Samten, Copyright: Jens Nagels 
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/Tibet_OliverPetersen_001.jpg  
Oliver Petersen, Copyright: Jens Nagels 
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STERNENKONZERT 
JAZZ UNDER THE STARS - MIT GABRIEL COBURGER & QUINTET JEAN-PAUL 
Gabriel Coburger (Flöte, Saxophon) und das "Quintet Jean-Paul": Kenn Norris (Gesang), Matthäus Winnitzki (Klavier), Sven 
Kerschek (Bass), Derek Scherzer (Schlagzeug) 
 
Da hat einer etwas zu sagen, da will einer etwas los werden. Gabriel Coburgers Spiel ist warm und kraftvoll, rau und 
einschmeichelnd, variabel und persönlich. Mal röhrt und bratzt er, dass es eine Freude ist, mal gleitet er elegant durch 
die melodischen Kurven oder magert den Ton bis auf ein feines Hauchen ab. 2007 wurde Coburger mit dem Hamburger 
Jazzpreis ausgezeichnet. 
Das neu gegründete "Quintet Jean-Paul" ist ein Ensemble von fünf Musikern, die einander seit Jahren gut kennen. 
Coburger gab den Anstoß, er schreibt die Kompositionen, und sein Saxofon erweist sich immer wieder als der Wärmepol 
des Ensembles. Ein besonderes Timbre bekommt die Musik durch Kenny Norris' samtige Baritonstimme. Matthäus 
Winnitzki am Klavier, Sven Kerschek mit kernigem E-Bass-Sound, der Rhythmus des Schlagzeugs, das Derek Scherzer 
verlässlich am Köcheln hält - zu fünft feiern die Virtuosen auf der Bühne im Planetarium eine wahre ,,Sternstunde des 
Jazz unter Sternen". 
 
Sonntag, 8. November 2009, 20 Uhr 
Eintritt: 21,50 Euro, ermäßigt: 15,50 Euro  

 
Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung: Horst Kreienbring): 
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/06_Konzert/2008Quartal4/Coburger_001.jpg  Gabriel Coburger 
 
 
 
 
 

STERNENKONZERT 
STERNENKLANG AM NACHMITTAG 
Mit Alexander Raytchev (Klavier) und Thomas W. Kraupe (Sternenschau)  
 
Erleben Sie einen Virtuosen am Konzertflügel, genießen Sie den Sternenhimmel der Jahreszeit und erfahren Sie 
Interessantes über die Sterne. Sie hören gefühlvolle Interpretationen großer Komponisten. Zusammen mit dem Direktor 
des Planetariums Thomas W. Kraupe bringt Ihnen Alexander Raytchev die Sterne auf besonders schöne Weise näher. 
 
Die STERNENKLANG-Konzerte sind beliebte Termine am Nachmittag. Es gibt kaum eine bessere Möglichkeit, der Hektik 
des Alltags für eine Stunde zu entkommen.  

 

Donnerstag, 12. November 2009, 15 Uhr 
Eintritt: 10,50 Euro  

 
Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung: Alexander Raytchev):  
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/06_Konzert/Raytchev_003.jpg Alexander Raytchev 
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SONDERVORTRAG 
DER NACHTHIMMEL IM ALTEN ÄGYPTEN 
Vortrag von Prof. Dr. Joachim Friedrich Quack, Universität Heidelberg 
 
Bereits in Texten des dritten Jahrtausends v. Chr. spielen Sterne in religiösen Vorstellungen der Alten Ägypter eine 
wichtige Rolle. Bestimmte Sterne sind später auch für die Zeitmessung der Ägypter sehr bedeutsam. Ihre Erscheinung 
am Himmel kann mit der "Zeitmaschine" Planetarium nachgestellt werden. Verschiedene bildliche Darstellungen der 
Gestirne begegnen uns in Tempeln und Gräbern, aber auch auf Papyrus-Rollen. Was wussten also die alten Ägypter von 
den Sternen, und wie traten sie ihnen entgegen?  
Unter den prächtigen Sternen am Nil lässt der Direktor des Ägyptologischen Institutes der Universität Heidelberg Riten 
und Anwendungen des Gestirnskultes im alten Ägypten lebendig werden und erläutert uns, wie etliche ägyptische 
Einflüsse auch in der griechisch-römischen Sternendeutung noch lange fortwirkten. 
 
Freitag, 13. November 2009, 19:30 Uhr 
Eintritt: 8,- Euro, ermäßigt: 5,- Euro 

 
Bildmaterial, frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung: VG Bildkunst): http://www.planetarium-
hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/091113Vortrag_Prof_Quack_001.jpg  
Prof. Dr. Joachim Friedrich Quack 
 
 
 

STERNENTHEATER 
SCHÖNE NEUE WELT 
Eine Lesereihe in Kooperation mit dem Altonaer Theater 
 
Schauspieler aus dem Ensemble des Altonaer Theaters präsentieren Werke großer Erzähler und Romanciers. Huxleys 
berühmter Romantitel „Schöne neue Welt“ ist das Motto der Reihe – ironisch und nachdenklich zugleich. Das besondere 
Ambiente des Planetariums mit dem außerirdischen Blick auf unsere Welt im Sternenmeer verstärkt dabei die Wirkung 
der Texte. 
 
Kerstin Hilbig und Ole Schlosshauer lesen 
„PER ANHALTER DURCH DIE GALAXIS – DAS HERZ AUS GOLD“ VON DOUGLAS ADAMS 
 
Das Buch ist Kult: Douglas Adams‘ grotesk-ironisches Science Fiction-Werk, im Planetarium Hamburg live gelesen unter 
Sternen. 
Arthur Dent und Ford Prefect sind nach ihrer Flucht von der zerstörten Erde im All gestrandet. In letzter Sekunde werden 
die beiden vom Raumschiff „Herz aus Gold“ gerettet. An Bord begegnen sie Zaphod Beeblebrox – manchmal Präsident 
der Galaxis – und Trillian, einer Frau, die Arthur einmal auf einer Erden-Party getroffen hatte. Ebenfalls an Bord sind der 
depressive Android Marvin sowie der übermäßig gutgelaunte Schiffscomputer Eddie. Man macht sich auf, um die Frage 
zur ultimativen Antwort zu finden … 

Sonntag, 15. November 2009, 20 Uhr 
Eintritt: 10,50 Euro 
 

Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung: Altonaer Theater): 
 http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/07_Theater/Lesungen/090222Lesung_Schlosshauer_001.jpg  
Ole Schlosshauer 
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/07_Theater/Lesungen/081005Lesung_Hilbig_001.jpg Kerstin Hilbig 
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SONDERVORTRAG 

UNSERE FRAGILE WELT - BRENNPUNKTE VON ENERGIE- UND KLIMAWANDEL 

Eine Präsentation von Greenpeace.  
 
Beim Thema Klimawandel führen derzeit alle Wege nach Kopenhagen. Dort findet vom 7. bis 18. Dezember 2009 die 
entscheidende UN-Klimakonferenz statt. Politiker aus aller Welt werden dort über Maßnahmen zum Klimaschutz, zur 
Unterstützung von Entwicklungsländern beim Klima- und Waldschutz und über Ausgleiche für bereits jetzt betroffene 
Menschen beraten. Brennende Themen werden die Finanzierungsmöglichkeiten für den Ausbau der erneuerbaren 
Energien in Entwicklungsländern und der Urwaldschutz sein, denn: Die Zerstörung der Urwälder ist für rund ein Fünftel 
der globalen Treibhausgasemissionen verantwortlich.  
Begleiten Sie Greenpeace auf eine eindrucksvolle, multimediale Reise zu den Energie- und Klimahotspots unserer Erde 
und lernen Sie, welche Chancen wir noch haben, das Ausmaß des Klimawandels zu begrenzen. 
Die Referenten des Abends sind Thomas Breuer, Leiter der Klima- und Energiekampagne bei Greenpeace Deutschland, 
und Oliver Salge, Leiter der Wald- und Meereskampagne bei Greenpeace Deutschland. 
 
Freitag, 30. Oktober 2009, 19:30 Uhr 
Eintritt: 5,- Euro 
 
Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung): 
http://www.planetarium-
hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/Thomas_Breuer_Greenpeace_Deutschland.jpg   
Thomas Breuer, Greenpeace Deutschland. Copyright: Holde Schneider/Greenpeace 
http://www.planetarium-
hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/Oliver_Salge_Greenpeace_Deutschland.jpg  
Oliver Salge, Greenpeace Deutschland. Copyright: Thomas Einberger/argum/Greenpeace  
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/091030Vortrag_Greenpeace_003.jpg 
Urwaldzerstörung in Brasilien. Copyright: Greenpeace/ Rodrigo Baleia 
 
 
 
STERNENKONZERT 
STERNENPROMENADE 
Ein klangvoller Abend unter funkelnden Sternen mit Alexander Raytchev (Klavier) und Thomas W. Kraupe (Sternenschau) 
 
Der Sternenhimmel - ein Geheimnis, das die Menschen immer wieder fasziniert und angeregt hat, nach seiner 
Entschlüsselung zu suchen. Viele Künstler - Musiker, Schriftsteller, Maler, Poeten - waren vom Sternenhimmel begeistert 
und berührt. Was sehen wir am Himmel - was verbindet uns Menschen mit den Gestirnen? Der in Hamburg lebende 
bulgarische Konzertpianist Alexander Raytchev und der Astronom Thomas W. Kraupe laden Sie zu einer besonderen 
Spurensuche, einem unterhaltsam-musikalischen Spaziergang in die Welt der Sterne ein. 
Hören Sie populäre Werke berühmter Komponisten, u.a. von Liszt und Beethoven, und auch eine Komposition von 
Alexander Raytchev selbst, live gespielt unter Hamburgs schönsten Sternen, und erfahren Sie mehr über unsere 
Geschwister und Wegweiser in der Nacht. 
 
Sonntag, 22. November 2009, 20 Uhr 
Eintritt: 19,50 Euro, ermäßigt: 14,50 Euro  

Bildmaterial: http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/06_Konzert/Raytchev_001.jpg  Alexander Raytchev 
 



 
 

Planetarium Hamburg, Karten: 040 / 4288652-10, www.planetarium-hamburg.de 
Pressekontakt: Anja Michalke, Tel.: 040/428 86 52-66, presse@planetarium-hamburg.de 

STERNENWISSEN 
RAUMSCHIFF ERDE - DIE EXPEDITION KLIMAWANDEL 
Eine Lern- und Entdeckungsreise zu den Kräften, die das Leben prägen 
 
Unser Blauer Planet ist ein ganz besonderer Ort im Kosmos, an dem Millionen von Arten - Pflanzen, Tiere und auch wir 
Menschen - zusammenleben. Erst der Blick aus dem Weltraum hat uns die Augen geöffnet für die Schönheit, aber auch 
für die Zerbrechlichkeit unserer Welt.  
In der neuen Lern- und Entdeckungsreise führen uns die Astronomen des Planetariums und Klimaexperten des Instituts 
für Wetter- und Klimakommunikation in Hamburg live vom aktuellen Wetterbericht für Hamburg zu den Brennpunkten des 
Klimageschehens. Mit den neuen Simulationstechniken des Planetariums "spielen wir Astronaut" und lernen die 
verschiedenen Lebensräume auf der Erde und die aktuellen Gefahren durch den Klimawandel kennen. Wir lernen, wie der 
"Motor Sonne" in den einzelnen Jahreszeiten das Wetter- und Klimageschehen antreibt, verfolgen das Entstehen aktueller 
Wirbelstürme und anderer Extremwetterereignisse in aller Welt. Ab 14 Jahren. 
 

Premiere Dienstag, 24. November 2009, 12 Uhr, im November ebenfalls am 26.11., 12 Uhr 
Eintritt: 8,- Euro, ermäßigt: 5,- Euro 
 

Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung: NASA): http://www.planetarium-
hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2008Quartal1/080111Vortrag_Extremwetter_Boettcher_003.jpg Hurrican  

 
 
SONDERVORTRÄGE 
NEUES AUS DER UNENDLICHKEIT 
Ein astronomischer Abend mit Rahlf Hansen und Thomas W. Kraupe 
 
Mehr als jemals zuvor ist im „Internationalen Jahr der Astronomie 2009“ unser Blick in die Sternenwelt gerichtet: 
Raumsonden umkreisen ferne Planeten, und mit dem Start der Herschel-Planck Mission der ESA sowie der Service-
Mission für Hubble werden wir in diesem Jahr wertvolle neue Werkzeuge bekommen, um kosmische Rätsel zu 
entschlüsseln. 
Begleiten Sie die Astronomen des Hamburger Planetariums bei einer virtuellen live-Tour zu den Brennpunkten der 
modernen Kosmos-Forschung. Mit dem neuen „Kosmos-Simulator“ des Planetariums Hamburg gehen Sie „vor Ort“ – auf 
Mars, Merkur sowie in die Milchstraße – und erfahren dabei mehr über neue Wege und brandaktuelle Ergebnisse der 
Astronomie. 
Eine spannende Entdeckungsreise vom „Superauge im All“ zu Planeten und fernen Sternentstehungsgebieten erwartet 
Sie, bei der auch Ihre Fragen willkommen sind. 
 

Freitag, 27. November 2009. 19:30 Uhr 
Eintritt: 8,- Euro, ermäßigt: 5,- Euro 

 
Bildmaterial (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung): 
http://www.planetarium-
hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/091127Vortrag_Kraupe_Hansen_001.jpg  
M51 mit dem Infrarot-Teleskop Herschel. Copyright: ESA and the PACS Consortium 
http://www.planetarium-
hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/08_Sondervortraege/2009Quartal4/091127Vortrag_Kraupe_Hansen_002.jpg 
Lebenszonen bei unterschiedlich heißen Sternen. Copyright: Nasa 
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REGELMÄSSIG STATTFINDENDE PROGRAMME IM PLANETARIUM HAMBURG: 
 
STERNENWISSEN: „Auf der Suche nach unseren kosmischen Ursprüngen – die ALMA-Planetariumsshow“ /„Augen im All – 
Vorstoß ins unsichtbare Universum“ / „Die Macht der Sterne“ / „Kosmische Kollisionen“ / „In die Tiefen des Universums“ 
/ „Unendliche Weiten – vom Urknall zur Erde“ / „Sind wir allein? Die Suche nach Leben im All“ / STERNENPOESIE: 
„Adamas – das Reich des Lichts“ / STERNE FÜR KINDER: „Marvi Hämmers Reise zum Mond“ / „Sonne, Mond und Sterne 
für Kinder“ / „Das Geheimnis der Papierrakete“ / „Der kleine Tag – das Sternenmusical“ / „Kaluoka’hina – das Zauberriff“ 
/ „Meine Heimat – Unser Blauer Planet“ / „Hexe Lilli fliegt zum Mond“ / STERNENTHEATER: „Der kleine Prinz“ / 
POPSTARS: „Dark Side of the Moon“ / „The Cosmic Wall – a Monument to Pink Floyd“ / „Deep Space Night 3.1“ / „Jean 
Michel Jarres AERO – Das Surround-Erlebnis“ / „Mike Batt präsentiert: Voices in the Dark“ 


